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T I T E L B I L D : 
Blick auf den Liturgischen Garten mit Taufstein, 
der von dem Künstler Ulrich Lindow gestaltet 
wurde. Im Hintergrund die historische Pfarr-
scheune. | Foto: Loocks

TERMINE IM ÜBERBLICK

Freitag | 22. März 
Wanderung zum 
Weltwassertag	

Samstag | 20. April
Vortrag Gemeindehaus: 
„Vom Wert der Vielfalt“	

Freitag | 26. April 
Der Wald im Frühling: 
Waldwanderung 	

Sonntag | 28. April 
Mit Bokashi und Mulch den
Gartenboden verbessern	

Donnerstag | 9. Mai 
Gottesdienst für Mensch 
und Tier	

Sonntag | 19. Mai 
Waldgottesdienst 
am Pfingstsonntag	

Freitag | 24. Mai 
Artenvielfalt: konkret und 
vor Ort! Führung	

Freitag | 5. Juli 
Es krabbelt, summt und 
brummt im Erlebnisraum	

Freitag | 19. Juli 
Was wächst denn da? – 
Die Schönheit im Kleinen	

Freitag | 23. August 
Der Natur auf der Spur –
Die Brennnessel	

Freitag | 6. September 
Unsere Freunde, die Bäume	

Freitag | 27. September
Fledermaus-Safari für 
Familien u.a.
	
Sonntag | 6. Oktober 
Kirche Schönwalde: 
Erntedank-Gottesdienst	

Freitag | 18. Oktober 
Vortrag Gemeindehaus: 
Seeadler, Strandläufer und 
Singschwäne	

Donnerstag | 24. Oktober 
Schwarzlichttheater – selber 
spielen! „Die Klimaretter“

Freitag | 1. November 
Vortrag Gemeindehaus
Fledermäuse – Artenvielfalt, 
Gefährdung und Schutz in 
Schleswig-Holstein   	

Mittwoch | 6. November
Gemeindehaus
Nachhaltige Haushaltshelfer 
einfach selbst gemacht 

Freitag | 22. November 
Vortrag Gemeindehaus
Wald im Klimawandel – 
Wald der Zukunft   

Mittwoch | 27. November
Mit Wildkräutern durchs Jahr 
2025 – Auftaktveranstaltung
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V O R W O R T

Liebe Naturfreundinnen und -freunde,

wir freuen uns, Ihnen das Veranstaltungs-
programm 2024 des Naturerlebnisraumes 
Pfarrhof Schönwalde präsentieren zu können.  
Von Themenwanderungen und Naturführun-
gen über Erlebnisaktionen für die ganze 
Familie, Workshops zu Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit bis hin zu Abendvorträgen: 
gemäß unserem Leitmotto „Mehr Leben, 
bitte!“ ist für jede/n etwas dabei. 

Besuchen Sie unsere Veranstaltungen oder 
lassen Sie sich einfach bei einem Besuch im 
Naturerlebnisraum vom idyllischen Ambiente 
des historischen Pfarrhofes und unserem 
Erlebnis-Rundweg verzaubern. 

Alle Veranstaltungen sind kostenlos, Spenden 
für die Erhaltung des Naturerlebnisraumes 
sind willkommen. 

Bis bald im Naturerlebnisraum!

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Naturerlebnisraum-Team

Treffpunkt der Veranstaltungen, 
wenn nicht anders angegeben: 
Vor dem Gemeindehaus der 
Kirchengemeinde Schönwalde, 
Jahnweg 2, 23744 Schönwalde a. B.

Wichtiger Hinweis zur Anreise: 
Aufgrund von Straßenbauarbeiten
in Schönwalde kann es zu 
Behinderungen kommen. 
Das Gemeindehaus ist aber 
auf jeden Fall erreichbar, und die 
Veranstaltungen finden statt!
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Samstag | 20. April | 18 Uhr 
Vortrag Gemeindehaus
„Vom Wert der Vielfalt“ | Fotovortrag

Wo der Mensch sich zurücknimmt und die 
Lebewesen, die mit uns diese Erde seit Be-
ginn an teilen, gesehen und wertgeschätzt 
werden, kann die menschliche Seele Frieden 
finden. 

Der bekannte Naturfotograf Wolfram Otto 
lädt ein, gemeinsam mit ihm in diese viel-
fältige Lebenswelt einzutauchen, sie sehen 
und verstehen zu lernen.  Aus einer Perspek-
tive, die auf Augenhöhe geht, kann man ein 
tieferes Verständnis bekommen, bezaubern 
Farbe und Verhalten auf besondere, unver-
gessliche Art. 

 

Freitag | 22. März | 14  bis  ca. 16 Uhr
Wanderung zum Weltwassertag

Der von den Vereinten Nationen organisier-
te Weltwassertag findet seit 1993 jährlich 
am 22. März statt, um auf das kostbare Gut 
Wasser hinzuweisen - in Zeiten des Klima-
wandels mit zunehmenden Dürre- und 
Starkregenereignissen aktuell wie nie. 

Auf unserer Wanderung rund um den Erleb-
nisraum und das Kirchenland an Bolands-Au 
und Lachsbach besichtigen wir verschiede-
ne Gewässerschutz- und Renaturierungs-
maßnahmen, die von der Kirchengemeinde 
umgesetzt wurden. An praktischen Beispie-
len beschäftigen wir uns mit Wasserrückhalt 
in der Landschaft, Grundwasserneubildung, 
Selbstreinigungsfähigkeit von Gewässern 
und dem Thema „Artenvielfalt am Lebens-
raum Gewässer“. Die Wanderung erfordert 
Geländegängigkeit und gewisse körperliche 
Kondition. Mit Dr. Katrin Romahn.

 

Wasserrückhalt in der Landschaft: in Zeiten des Klimawan-
dels ein Muss. Foto: Romahn

Der Naturfotograf Wolfram Otto in seinem Element. 
Foto: Familie Otto
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Freitag | 26. April | 15-18 Uhr
Der Wald im Frühling: Waldwanderung

Eine Waldwanderung mit dem Revierförster 
Simon Delkeskamp und der Biologin
Dr. Katrin Romahn in den Wald „Glinde“. 
Simon Delkeskamp und sein Team von dem 
erfolgreichen Blog „Forst erklärt“ sind in der 
bundesdeutschen Forstszene ein Begriff. 
Auf unserer Wanderung wird er uns sein 
Revier vorstellen und die Grundzüge der 
naturgemäßen Waldwirtschaft erklären. 

Sonntag | 28. April | 15-17 Uhr 
Mit Bokashi und Mulch den Gartenboden 
verbessern 

Ein gesunder Boden ist voller Leben, hat 
viele Nährstoffe, hält Feuchtigkeit und ist 
gut für Klima und Artenvielfalt. 

In diesem Workshop lernt ihr, wie ihr mit 
einfachen Mitteln den Boden in eurem 
Garten verbessern könnt. Wir stellen un-
terschiedliche Arten Mulch vor. Und den 
Bokashi-Eimer: Darin werden Essensreste 
und Gartenabfälle fermentiert und kom-
postiert, wobei wertvoller Dünger entsteht. 
Regenwürmer und andere Bodenlebewesen 
lieben Bokashi! Und der Bokashi-Eimer ist 
rattensicher und eignet sich auch für kleine 
Gärten. Mit Nathalie Bromberger vom 
Permakultur Wandelort in Schönwalde. 

Donnerstag | 9. Mai | 11 Uhr 
Freiluftbühne im Naturerlebnisraum
Christi Himmelfahrt: 
Gottesdienst für Mensch und Tier

„Ich bin Leben, das leben will, inmitten von 
Leben, das leben will.“ (Albert Schweitzer)
Der Gottesdienst für Mensch und Tier findet 
wieder auf der Freiluftbühne statt. Pastor 
Jörg Reimann mit dem Chor „Dreiklang“ 
unter der Leitung von Lydia Bock. Menschen 
und Tiere aus dem ganzen Pfarrsprengel 
sind herzlich willkommen. 

Sonntag | 19. Mai | 10 Uhr 
Andachtsplatz in der Glinde, Schönwalde
Waldgottesdienst am Pfingstsonntag 

Pfingsten in der Natur im Geiste der ersten 
Christen. Mit Pastor Jörg Reimann.

Foto: Lorenzo Ferrucci, adobe stock

Gottesdienst in der Glinde | Foto: KG Schönwalde



8 9

Freitag | 5. Juli | 15-17 Uhr 
Es krabbelt, summt und brummt im 
Erlebnisraum – Insektenaktion für die 
ganze Familie und andere Interessierte 
Kooperation mit dem NABU Schleswig-Holstein

Der Artenschutzreferent des Naturschutz-
bundes NABU und Insektenexperte Thomas 
Behrends geht mit uns auf Insektensuche 
– wo sind Insekten überall zu finden, wie 
leben sie, wie ernähren sie sich? Käfer, Bie-
nen, Hummeln, Libellen… kennst du die 
häufigsten Arten? Vorsichtig spüren wir die 
Insekten auf, beobachten sie in Becherlupen 
und staunen, was die kleinen Krabbler alles 
können.

Freitag | 24. Mai | 14-18 Uhr
Artenvielfalt: konkret und vor Ort! Führung 
anlässlich der „Woche der Biodiversität“ 
und des Naturerlebnismonats Mai

Artenschutz geht uns alle an. 
Bei einem Rundgang über den Pfarrhof und 
im Naturerlebnisraum erläutert die Biologin 
Dr. Katrin Romahn an verschiedenen Beispie-
len, was für die heimische Artenvielfalt getan 
werden kann, etwa im eigenen Garten oder 
der heimischen Kirchengemeinde. Vieles ist 
ganz einfach und zur Nachahmung empfoh-
len: jede/r kann etwas tun!

 

Der Naturerlebnisraum Historischer Pfarrhof – Artenvielfalt 
in einer traditionellen Kulturlandschaft, mitten in Schön-
walde. Foto: Romahn

Libellen, Foto: alexurs adobe stock
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Freitag | 19. Juli | 15-17 Uhr 
Was wächst denn da? – Die Schönheit 
im Kleinen

Meist gehen wir achtlos an ihnen vorbei: 
wer achtet schon auf Kräuter und Gräser 
in unserem täglichen Umfeld? Wer sich 
jedoch darauf einlässt, entdeckt plötzlich 
eine ungeahnte Formenvielfalt und Schön-
heit, wo zuvor nur „grün“ wahrgenommen 
wurde. Auf unserer Wanderung durch den 
Erlebnisraum entdecken wir verschiedenste 
Pflanzenarten: wie erkenne ich sie, welche 
besonderen Überlebensstrategien haben 
sie, welche Bedeutung weisen sie im Na-
turhaushalt auf? Schnappen Sie sich eine 
Botanik-Lupe (wird gestellt) und tauchen Sie 
ein in das erstaunliche Mikro-Universum vor 
unserer Haustür. Bitte Leselupen mitbrin-
gen, falls vorhanden. Mit der Botanikerin 
Dr. Katrin Romahn.

 

Freitag | 23. August | 17-19 Uhr
Der Natur auf der Spur – Die Brennnessel

Im Naturerlebnisraum Pfarrhof Schönwalde 
werden wir uns auf die Suche machen nach 
einer ganz besonderen vielseitigen Pflanze, 
der Brennnessel. Ihr werdet einiges über 
diese Wildpflanze erfahren und nachdem 
wir einige Exemplare gesammelt haben, 
werden wir daraus Schnüre herstellen. Fami-
lien mit Kindern ab 10 Jahren sind herzlich 
willkommen. Workshop mit Claudia Hofer.

Freitag | 6. September | 15-17 Uhr 
Unsere Freunde, die Bäume

Auf dem Erlebnisraum-Gelände rund um 
den Pfarrhof finden sich viele gewaltige und 
besondere Baumgestalten, aber auch klei-
nere und unauffällige Baumarten. Auf un-
serer Wanderung lernen wir die Baumarten 
kennen: wie erkenne ich sie, wo kommen 
sie von Natur aus vor, 
wie ist ihre Ökologie, 
welche Netzwerke 
spinnen sie, und für 
welche Tierarten sind 
sie als Lebensraum be-
sonders wichtig? Zu-
dem erfahren wir in-
teressante Dinge über 
die forstliche Nutzung 
und die Bedeutung 
der Bäume in Mytho-
logie und Sagen. Mit 
Dr. Katrin Romahn.

Wunderwerk Blüte – neu entdeckt! Foto: Romahn Alte Bäume, ein Schatz der Natur. Foto: Romahn
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Freitag | 27. September | 18.40 Uhr 
Fledermaus-Safari für Familien und alle 
anderen Interessierten. In Kooperation mit 
dem Naturpark Holsteinische Schweiz

Auf dem Pfarrhof und im Naturerlebnisraum 
Schönwalde gibt es viele alte Bäume und 
historische Gebäude voller Schlupflöcher für 
Fledermäuse. Außerdem wurden Fledermaus-
kästen installiert. Naturnahe Gartenanlagen, 
Grünland, Knicks und Wasserflächen bieten 
ideale Jagdbedingungen für die heimlichen 
Flattertiere. 

Zusammen mit der Biologin Sonja Fuhrmann 
vom Naturpark Holsteinische Schweiz gehen 
wir nach einer Einführung zu heimischen Fle-
dermäusen auf Entdeckungsreise: Mit Ultra-
schall-Detektoren werden wir die Jagdrufe der 
nächtlichen Flattertiere belauschen.

 

Sonntag | 6. Oktober | 10 Uhr 
Kirche Schönwalde

Erntedank-Gottesdienst
Anschließend Erntesuppe 
im Gemeindehaus mit 
den Pfadfindern.

Freitag | 18. Oktober | 18 Uhr 
Vortrag Gemeindehaus
Seeadler, Strandläufer und Singschwäne – 
das Vogeljahr in Schleswig-Holstein

Durch die Lage zwischen Nord- und Ostsee 
mit vielen verschiedenen Lebensräumen 
weist Schleswig-Holstein das ganze Jahr über 
eine große Vielfalt an Vogelarten auf. In den 
gewässerreichen Gebieten brüten Seeadler 
und Kormorane, in den Wäldern kommen ver-
schiedene Singvogel- und Spechtarten vor, in 
Grünlandniederungen nisten Kiebitze und an 
den Küsten Rotschenkel und Sandregenpfei-
fer. Im Herbst und Frühjahr ziehen Millionen 
von Zugvögeln aus ihren skandinavischen 
und sibirischen Brutgebieten nach Süden und 
nutzen dabei Schleswig-Holstein als Rastge-
biet. Im Winter sind die Gewässer und Küsten 
Überwinterungsgebiet 
für Singschwäne und 
andere Wasservögel. 
Dr. Jan Kieckbusch 
leitet die Staatliche 
Vogelschutzwarte des 
Landes Schleswig-
Holstein und ist daher 
ganz nah dran an der 
heimischen Vogelwelt. 
Er wird das Vogeljahr in Schleswig-Holstein 
anhand typischer Arten vorstellen und dabei 
auch auf Verbreitung, Bestandsentwicklung, 
Gefährdungen und Schutz eingehen.

Breitflügelfledermaus, Foto: ©Nill

Majestätisch kreist der Seeadler – dank vielfältiger 
Schutzmaßnahmen heute wieder ein typisches Bild 
in der Holsteinischen Schweiz. Foto: Kieckbusch



14 15

Alter: ab 10 Jahren 
Anmeldung erforderlich: 
Kirchenbüro oder QR-Code

Unbedingt mitbringen: 
Schwarze lange Kleidung !!! 
Genug zu trinken und einen Beitrag für das 
Mittags-Büfett

Freitag | 1. November | 18 Uhr 
Vortrag Gemeindehaus
Fledermäuse – Artenvielfalt, Gefährdung 
und Schutz in Schleswig-Holstein

Fledermäuse gehören zu den erfolgreichsten 
Säugetieren der Erde. Sie fliegen und haben 
eine Ultraschallorientierung entwickelt, die 
sie vom Tageslicht unabhängig macht und 
ihnen die Spezialisierung auf viele verschie-
dene Nahrungsquellen ermöglicht. Heute 
leiden Fledermauspopulationen unter der 
Verschlechterung und dem Verlust von Le-
bensräumen. Ihre hochgradig angepassten 
ökologischen Strategien und ihre geringe 
Fortpflanzungsrate machen sie besonders 
anfällig für Umweltveränderungen. Mehr als 
50 % der in Deutschland vorkommenden 
Fledermausarten sind als gefährdet einge-
stuft und alle sind nach europäischem und 
nationalem Recht geschützt. 

Der bekannte Fledermausexperte Florian 
Gloza-Rausch wird uns anhand faszinieren-
der Fotos über die 15 Fledermausarten im 
Land zwischen den Meeren berichten.

Donnerstag | 24. Oktober | 10 Uhr
Schwarzlichttheater – selber spielen! 
„Die Klimaretter“

In einer Schwarzlicht-Bühne werden dunkle 
Farben unsichtbar und leuchtende sichtbar, 
so dass sich erstaunliche Effekte und Illusio-
nen erzeugen lassen.

Die Teilnehmer*innen experimentieren und 
probieren mit fluoreszierenden Requisiten 
und Kleidungstücken, ohne sich persönlich 
zu erkennen geben zu müssen. 

Das Programm „Die Klimaretter“ ist ein inter-
aktives Theaterspiel, bei dem es darum geht, 
über Schutzmaßnahmen bzgl. der aktuellen 
Klimaerwärmung zu sprechen und diese dar
zustellen. Die dargestellten Szenen können 
für die Kinder aufgenommen werden. 
(Aufgenommen werden nur maskierte 
Darsteller*innen).

Dieses Projekt ist ein Bildungsangebot, 
um das Klimaschutzverhalten zu stärken.
Musik-Videos sind bei Instagram unter 
Schwarzlichttheater Eutin zu sehen.

Mit Schwarzlicht lassen sich überraschende Effekte zaubern. 
Foto: Schwarzlichttheater Eutin
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Mittwoch | 6. November | 17.30-19.30 Uhr 
Gemeindehaus
Nachhaltige Haushaltshelfer einfach 
selbst gemacht – Workshop

Es ist gar nicht so schwer, sein Haus auch 
ohne Chemie sauber zu halten. 
Claudia Hofer zeigt uns, wie es geht. 
Soda, Essig oder Natron eignen sich für die 
Reinigung von vielen verschieden Stellen. 
In diesem Workshop werden wir zusammen 
drei bis fünf einfach herzustellende, nach-
haltige Haushaltshelfer fabrizieren. 
Die Zutaten sind im Haushalt zu finden oder 
können im Drogeriemarkt gekauft werden. 

Die fertigen Produkte können mit nach 
Hause genommen werden, es müssen da-
für aber Gefäße (Marmeladengläser, Dosen 
oder Ähnliches) zum Abfüllen mitgebracht 
werden.

Kosten inklusive Material: 7 Euro

Freitag | 22. November | 18 Uhr 
Vortrag Gemeindehaus
Wald im Klimawandel – Wald der Zukunft

Hitze, Trockenheit, Extremwetterlagen und 
Borkenkäferbefall: unsere Wälder stehen 
unter Druck und befinden sich in einem 
grundlegenden Wandel. Dazu kommt die 
Herausforderung des Artensterbens, das 
auch vor dem Wald nicht haltmacht. 

Welche Strategien gibt es, um den Wald resi-
lienter gegen den Klimawandel zu machen? 
Wie können wir die nachhaltige Nutzung 
der Waldökosysteme auch in Zukunft erhal-
ten, und wie erhalten wir die Artenvielfalt 
unserer heimischen Wälder? 

Dr. Torsten Welle von der Naturwaldakade-
mie Lübeck ist für uns am Puls des Waldes.

Wie wird der Wald der Zukunft aussehen und welche Rolle 
spielen Baumarten wie der Spitzahorn? Foto Romahn

Haushaltshelfer wie zu Omas Zeiten – gewusst wie! 
Foto: Dorf- und Schulmuseum Schönwalde, Marc Dobkowitz



18 19

Mittwoch | 27. November | 17 Uhr
Mit Wildkräutern durchs Jahr 2025 – 
Auftaktveranstaltung

Was für Pflanzen gibt es zu welcher Jahres-
zeit? Kann ich im Januar überhaupt schon 
Wildkräuter finden? Kann ich aus Spitzwe-
gerichen nur Hustensaft machen oder auch 
einen Kuchen backen? Ab wann werden 
welche Pflanzen nicht mehr genießbar und 
aus welchem Grund? 

All diesen Fragen und noch mehr wollen 
wir an 6 Terminen im Jahr 2025 auf den 
Grund gehen. Es soll eine feste Gruppe ent-
stehen, die sich alle zwei Monate zu einer 
gemeinsamen Exkursion trifft, Pflanzen, 
Beeren, Wurzeln sammelt und anschließend 
verarbeitet. Dabei sind die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnern der Gruppe angehalten 
selber Ideen, Wünsche, Rezepte usw. mit 
einzubringen. 

Die Treffen mit Claudia Hofer sind über das 
ganze Jahr 2025 verteilt, vom Januar bis 
November. Gäste sind nach Voranmeldung 
herzlich willkommen.

Die Pfadfinder bieten Backtage für die 
ganze Gemeinde an, bei denen Brot- und 
Kuchenteige mitgebracht und im von den 
Pfadfindern selbst gebauten Lehmbackofen 
gebacken werden können. 

Termine werden rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Wildkräuterwiese, Foto Christian Schwier, adobe stock

Backtage des Pfadfinderstammes 
Sventana auf dem Pfadfindergelände 
im Naturerlebnisraum



20

Naturerlebnisraum Pfarrhof Schönwalde 
37. NER des Landes Schleswig-Holstein 

Träger 
Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Schönwalde a.B. 
Jahnweg 2
23744 Schönwalde a.B. 
Tel  04528 -9250  ·  Fax  -9259
kg-schoenwalde@kk-oh.de 
www.kirche-schoenwalde.de
 
Spendenkonto: 
Sparkasse Holstein
IBAN: DE54 2135 2240 0057 0700 05
BIC: NOLADE21HOL
Stichwort „NER“

Schönwalde 
am Bungsberg

Malente

Eutin

Lensahn

Puttgarden

LübeckSüsel

Kiel

L178 L57

A1 Grömitz
Abfahrt 
Neustadt-
Pelzerhaken

Kasseedorf

Anfahrt

Wir danken herzlich unseren Förderern!


